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MEIER
Weingut Meier
76835 Weyher · Hübühl 9
Tel. (06323) 988599 · Fax 988598
info@wein-meier.de
www.wein-meier.de�
Inhaber/in und Betriebsleitung
Georg Meier
Keller Georg Meier
Außenbetrieb Helmut Meier
Historie 1885 Gründung des Weinguts von 
Valentin Ziegler
Rebfläche 21 Hektar
Jahresproduktion 150 000 Flaschen
Beste Lagen Weyher Michelsberg, 
Burrweiler Altenforst, Hainfelder Letten
Boden Kalkmergel, Buntsandstein, 
Rotliegendes, Granit, Schiefer
Rebsorten 40% Riesling,  
je 20% Grauburgunder und Weißburgunder, 
10% Spätburgunder, 10% übrige Sorten
Gastronomie Gutsausschank im 
Gewölbekeller (Borngasse 6, 76835 Weyher) 
über die Ernte geöffnet.
Mitglied Deutsches Barrique Forum

Es ist das Ziel eines jeden Weinguts, einen un-
verkennbaren, eigenen Stil zu haben, der es 
aus der Masse heraushebt und bei dessen Wei-
nen man blind sagen kann: „Das ist doch sicher 
XY!”. Georg Meier hat dies mit Zielstrebigkeit 
und Können erreicht. Der nähere Umkreis um 
Weyher herum verfügt über ein großartiges 
Bodenspektrum mit Granit, Rotliegendem, 
Buntsandstein oder Schiefer, und auf dieser 
Klaviatur spielt der Weinmacher exzellent. Die 
Restzuckergehalte sind überall so ausgelegt, 
dass alle Weine diese Kühle, dieses Flirrende 
bewahren – und die Trinkigkeit trotzdem erhal-
ten bleibt. Schon beim Riesling Burrweiler aus 
dem Rotliegenden geraten wir ins Schwärmen, 
da möchte man fast die Verkostung abbrechen 
und sich genau dieser Flasche widmen. Doch 
es kommt ja noch viel besser. Interessant ist 
der Vergleich zwischen den Rieslingen 2G (im 
Granitfass ausgebaut) der Jahrgänge 2019 und 
2020: Ersterer leicht reduktiv und verhalten, 
letzterer mächtig druckvoll und extrem prä-
sent. Sollten wir geglaubt haben, der Altenforst 
aus dem kleinen Holz sei die Spitze, wurden 
wir vom Michelsberg mit seiner Kombination 
aus Frische, Intensität und Länge am Gaumen 
eines Besseren belehrt.

	❚ 88	 2020 Burrweiler Riesling trocken 
Rotliegendes 
11,80 € | 13 % 

	❚ 89	 2021 Weyher Riesling trocken Granit 
11,80 € | 13 % 

	❚ 89	 2021 Burrweiler Riesling trocken 
Schiefer 
11,80 € | 13 %�  TIPP 

	❚ 89	 2019 Riesling trocken 2G 
21 € | 13 % 

	❚ 90	 2020 Weyher Michelsberg Riesling 
trocken 
19 € | 13 % 

	❚ 90	 2020 Riesling Landwein trocken 
Schiefer 
24 € | 12 % 

	❚ 90	 2020 Weyher Riesling trocken Granit 
11,80 € | 13 % 

	❚ 90	 2020 Burrweiler Riesling trocken 
Schiefer 
11,80 € | 13 % 

	❚ 91	 2020 Riesling trocken 2G 
21 € | 13 % 

	❚ 91	 2020 Burrweiler Altenforst Riesling 
trocken 
24 € | 12,5% 

	❚ 91	 2018 Burrweiler Altenforst Riesling 
trocken 
24 € | 13 % 

	❚ 92	 2016 Weyher Michelsberg Riesling 
trocken 
19 € | 13,5% 
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